
6. Checkliste zur Umsetzung eines Schulaustauschs

zeitl.
Rahmen

Reihenfolge der vorbereitenden Schritte Erledigt?

1. Ziel- und grobe Programmplanung 

2. Vorabanfrage Unterkunft  (1,5 Jahre im Voraus)

3. Zustimmung der Schulleitung und des Kollegiums

4. Zustimmung der Klassenelternschaft (Elternabend)

5. Information des Schulelternrates 

6. Beschluss der Gesamtkonferenz zur Umsetzung des 
Austauschs

7. Beantragung Zuschuss DFJW u. anderer Finanzierungs-
quellen (Gemeinde, Stiftungen etc.)(1 Jahr im Voraus)

8. Feste Buchung der Jugendherberge

9. Feste Buchung der An- und Abreise (Bahn, Bus)

10. Genaue Planung des Programms (ggf. unter 
Einbindung der Eltern); Abstimmung mit 
Partnerschule im Gastland

11. Buchung von außerschulischen Lernorten

12. Buchung von Bussen/anderweitigen Transportmitteln vor Ort

13. Ggf. Organisation von Übersetzungen/fremdsprachige
Führungen in außerschulischen Lernorten

14. Planung von Familienaktivitäten mit Elternvertretern 
(Essen in den Familien, gemeinsamer Ausflug, etc.)
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zeitl.
Rahmen

Reihenfolge der vorbereitenden Schritte Erledigt?

15. Information des Kollegiums über Programmplanung, 
Planung einer Willkommensfeier und anderer 
gesamtschulischer Aktivitäten

16. Terminabsprache mit Gemeinde/Stadt für Empfang vor Ort

17. Brief-/Skype-/Mailkontakt mit Partnerschule; ggf. 
Zuordnung von Austauschpartnern

18. Zusammenstellung einer Packliste für Partnerschule

19. Besonderheiten (Essen, Lunchpakete etc.) mit der 
Jugendherberge absprechen

20. Erneuter Kontakt zwischen Austauschpartnern der 
Partnerschule

21. Ggf. weiterer Elternabend

22. Besprechung des schulbezogenen Programms mit 
dem Kollegium/genaue Ablaufplanung
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Diese Checkliste kann von Schulen zur Vorbereitung des Austauschs genutzt 
und im Rahmen der Fortbildung erweitert bzw. an die Bedürfnisse der einzelnen 
Schulen angepasst werden.


